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Eigenschoften und Anwendung

Die Anwendung der Einschubtechnil< gestottet es, beide Zöhler der Reihe FET ollen Aufgoben der Zcihler-

meßtechnik onzupossen. Dos Grundgercil füllt die holbe Breile des geson'rten Gehciuses ous und enlhölt

Netzteil. sechs Dekoden,Zöhler (FET 1) oder neun Dekoden-Zcihler (FET 2) mit Speicher, Zeitbosis, Anzeige-

teil und Torscholtungen. Mit dem Grundgercit ollein lossen sich bereits lmpulszöhlungen bei einer Doppel-

impulsouflösung von 0,1 3s (FET l) und 10 ns {FET 2) durchführen. Der übrige Einbouroum bleibt zur gleich-

zeitigen Bestückung mit moximot vier Einschüben frei. Dos Einschubprogromm erloubt die Ausslottung der

Zöhler zum Messen von Frequenzen, Frequenzverhcillnissen, Periodendouern und Zeilinlervollen. Weilere

Einschübe zur Umwondlung beliebiger physikolischer Größen in eine Frequenz oder Zeildouer werden dos

Progror-n m vervollstcind igen.

Der Frequedzmeßbereich der Gercite entspricht dem Zdhlbereich vonl2MHz(FET l) und 'l00MHz (FET2);

die Periodendquermessung konn über I bis '106 Perioden (FET 1) und I bis l07 Perioden (FET 2) durchgeführt

rverden; bei der Zeitmessung betrögt die Auflösung 1 1rs beziehungsweise'10 ns.

Jeder Einschub enthdlt eigene Eingongsverslörker, Einstellmöglichkeiten für die Betriebspo ro meter (Meß-

zeit, Meßfrequenz, Teilungsfoktor) und die Anzeige der physikolischen Einheit. Durch Tostendruck om

jeweiligen Einschub wird dos Gesomtgercit ouf die gewünschte Betriebsort gestellt. Der Meßoblouf beginnt

ohne Verzögerung. Alle Betriebsporometer sind von der Gerciterückseite her progrommierbor, so doß sich

die Zöhler hervorrogend für den Einsotz in oulomotisierten Meßoblöufen eignen. Die Digitolousgönge

werden von Anzeigespeichern gespeisl; es entsteht olso kein Zeitverlust bei longsom orbeitenden Ausgobe-

gerölen. Tostenbedienung und Zuordnung oller Bedienungselemente zum Einschub verhindern Bedienungs-

fehler. Die flimmerfreie, einzeilige Ziffernonzeige ist schwenkbor ongeordnet und dodurch ous ollen

Betrochtungswinkeln gleich gut obzulesen.

Übersicht der Grundgeräte und Einschübe (ousfÜhrliche Technische Dqten siehe ob Seite5)

Anzohl der Dekoden

Frequenzbereich

Zeitbosisfreq uenz

Fehlergrenzen der Zeitbosis

6

0...12MH2
l .. . 106 Hz

2.107

9

0...100MH2
0,'l ...107 Hz
'l .10 '

Einschub Frequenz BN 47361 BN 47 371

Frequenzbereich

Meßzeiten

20Hz..12MHz
I ms... 10 s

1kHz...100MHz
I ms...]0 s

Einschub Periode BN 47 362 BN 47 372

Periodendo uerbereich

Periodenzqhl

0,5 1Ls...l s

I .. . 106 in Dekqden

0,5 rrs... 100 s

'l ...107 in Dekoden

Einschub Zeit BN 47 363 BN 47373

Zeitmeßbereich
Zeiteinheit (Auf lösung)

1gs...106s
1ps...1s

0,2 1s...106 s

0,1 1rs...1 ms

Einschub Zeit BN 47 375

Zeitmeßbereich

Zeiteinheit (Auf lösung)

20 ns...]0 s

l0 ns

Einschub Frequenzverhöltnis BN 47 364 BN 47 374

Frequenzbereich frlfz
Frequenzleilung von fr

20 H2... 12 MHz I 0. .. 2 MHz

i ...106
I kHz. ..100 MHz 10...2MHz
I ...107
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Arbeifsweise und Auf bou

Die Grundgeröte bestehen ous den Zöhldekoden mil Decodierung, Speicher und Anzeige sowre den

Quo rzoszillolo ren und den Teilerdekqden. Torschollungen stellen die logische Verbindung für die
gewünschle Belriebsort her; eine Abloufsleuerung sorgl für den zeitgerechten Ablouf der Messung.

Bei einer Frequenzmessung zum Beispiel gelongt die im Einschub oufbereiiete Frequenz über dos Zöhltor.inr
Grundgercit ouf die Zcihldekoden. Die Zeiibosisfrequenz des Quo rzosziliotors öffnet und schließt für die
Douer der Meßzeit dos Zöhltor. Vom Einschub her wird die Abloufsteuefung gesioriei. Sie bewirkt in zeit-
licher Folge die Nullsiellung des Zöhlers, die Rückstellung des Teilers vor der Messung, dos Einspeichern
des Zcihlerergebnisses nqch der Messung und bei inlernem Slorl den Wiederbeginn eines Meßvorgonges.

Für die Periodendouermessung werden die Torscholiungen so prcgrommiert, doß die hochliegende Meß-
frequenz von I MHz (FET l) oder 10MHz (FET2) in die Zahldekoden einlöuft. Die Periodendouer selbst
oder deren dekodische Vielfoche bis zu 106 Peiioden (FEI 1) oder 107 Perioden (FET2) besiimnren di-.
Offnungszeit des Zöhltors. Die Veri<nüp{ung Cer Torschollungen bei der Zeitmessung ist die gleiche.
Lediglich die Vervielfochung der einzelnen Zeitobschnitte entfcillt, stottdessen l<onn die Meßfrequenz für
eine Auflösung von I LLs bis I s (FET l) oder l0 ns bis i0 s (FET 2) gewcihli werden.

Jeder Einschub besitzt die gleiche Steckerbelegung zum Grundgeröt. Beim Drücken der Stortfoste wird ein
im Einschub enlholiener bistqbiler Multivibrotor in seine Arbeitsloge gekippt und dodurch die Veibindung
des Einschubousgongs zum Grundgeidt hergestelll. Alle übrigen Einschübe werden obgescholtet. Gleich
zeitig nehmerr die Torschollungen im Grundgercit ihre richlige Arbeifsloge eirr. Die Verstörkerschollungelr
oller Einschübe bleiben iedoch im eingeschwungenen Zusiond, dornit i<ein Zeitverlust beim Belriebsoiten-
wechsel ouflrili.

Bitd I

Bitd 2

Die Geröte sind ousschließlich mit Silizium-Holbleite rn bestückt, die Zöhl- und Teilerdekqden zur Plotz-
erspornis und Erhöhung der Zuverlcissigkeit mit integrierten Schqllkreisen oufgebout. Die gedruckten
Schollungen slecken in vergoldelen Buchsenleisten, die selbst von einer gedruckien Grundplotte gelogen
werden, so doß eine sichere Verbindung der Buchsenleisten unlereinonder durch gedruckte Leiferocrnnen
gewöhrleistet ist. Als Anzeigemittel dienen Ziffernglinrmlonrpen hoher Lebensdouer. Jeder Zcihier eiqnet
sich unvercinderl im Koslen ols Tischgercit oder ols Einschub für i9"-Gestelle.
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Teönische Doten

Anzohl der DeLoden
Anzeigem;ttel
Nullstellung
Anzeigespeicher
Torscho ltung

Eingong ,.2ö hltor extern "
Eingongssponnung Rechteck
E ingongswiderstond

Eingong,.Zöhlen"
Einqonqssponnuno (outom. begrenzl)
E ini o ni s-iäe rstoi i
Freq uenzbereich
Doppelim pu lso uf lösung

Zeitbosis
Freq uenz
Fehlergrenzen der Quo rzf requenz
durch Umgebungstemperoiur'15...35' C
durch Nelzsponnungsönderung 113%.
l(urzzeildrift
LongzeitdriIt

Anheizzeit bei Umgebungstemperotur
+ 20 "C für einen Frequenzfehler
Rouschobslo nd

7 ^irl^-l-^,,-^^^^.c, I vvJ,Jv uJvu,,v

Zeilbosisfreq uenz dekodisch unterteill .

Wohl der Frequenzen
Ausgongssponnung impulsförmig
Innenwiderslond

Normolf requenzousgong
Normolf req uenz
AusgongssponnunS
lnnenwiderstond

NormolIrequenzeingong .

Normo lf requenz
Eingo ngsspo nnung
Eingongswidersto nd

Meßwerlousgobe
A u sgo becod e
Ausgongspotenliol (ous Anzeigespeicher)
Ausgobezeit

Progromm ierung
Eingong für Grundgeröt und Einschübe
Progrommiermöglichkeiten .

Progrommiersignol extern
Slort einer Messung (oußer Zöhlen) .

Meß beg in n

Temperolurnennbereich
Nelzsponnung
Leisl ungso uf no hme

Abmessungen (BxHxT) und Gewicht
Koslengercit

19"-Einschub

Forbe
BeschriIlung
Bestellbezeichnung

') ouch ols Frequenzverh.iltnir Eingong geeignet.

69
Glimmlicht-Ziffernröhren, verlikol schwenkbor
durch Toste von Hond oder extern sleuerbor

mit Drucklqste on- und obscholtbor
durch Toste von Hond oder exlern steuerbor

2.107 5.10 10

< 5. l0-8 < | .l0 rr

<2 '|0 r0 wöhrend I s 5.l0rrwcihrend I s

{ 1 . 10 s/Tog noch l0Togen ( 1 . l0-e noch l0 Togen
{ 5 10 rolTog noch lO0Togen

BNC-Buchse
1 .. .20 V. pos.
co. J Klz

BNC-Buchse
0,3. . . 20 V' pos.
cq. l0 kQ
0...l2MHz
0,1 ps

quorzgeno u

I MHz

co. 25 VA

484 /. 149
co. 12 kg
483 )i 133
co. 9 kg

( I ms nqch Stqrt
i '15. .. r 35'C

BNC-Buchse
i0V' pos.
co. I kQ

BNC-Buchse
l...5V,pos.
500
0...]00 MHz
l0 ns

quorzgenou
5 MHz

0,2 v,.
500

co. 60 VA

484 )< 149 )i 434 mm,
co. 15 kg
483 x 133 X 371 mm,
co. llkg

( l0 7: co. 30 min,l00 
dB bei 500H2 Bondbreite

BNC-Buchse,,Zeilmorken" (Geröterückseite)

< l0 8, 3...4 h

l...106Hz 0,1 ...106 Hz

co. 5 V,'
lko

extern {Gerciterückseite) oder intern durch Einschub

BNC-Buchse (Geröterückseite)
I MHz Sinus 5 MHz Sinus
co. 3 V', 'l V"rt
co. I kQ 504

BNC-Buchse (Geröterückseite)')
l MHz 5 MHz
) 1 V*r, mox. l0 V* I V"rr
cq. I kO 504

zwei 30polige Buchsen DIN 4l622 (Gerdterückseite)
8,4, 2, I binör pro Dekode (BCD)

O:5V, L O,5V O:5V, L :0,5V
stetig einstellbor von 0,1 bis l s, obscholtbor
wohlweise intern vom Einschub (2. B. BN 47361) oder exlern

30polige Buchse DIN 41 622 (Gerciterückseite)
Steuerung der 0-Stellung, Torscholtung, Zeitbosis und Be-

triebsort der Einschübe
0 ^ 100ko (U.., : +15V), t ^ 20o (1."" == 50mA)

L durch Toste ,,Slorl" om Einschub, wohlweise von ,,Hond"
(einmolig) oder,,iniern" (douernd); 2. extern (einmolig)

{ I ms noch Stort
+15...+35'C

1'.t5/125/220/235 Y, 47 . . . 63 Hz

).i 334 mm,

::.271 mm,

Frontplotte: grou, RAL7001 ; Kosten: grou, RAL701l
zweisproch ig ' deutsch/eng lisch

> 12-MHz-Zöhler FET i > 1O0-MHz-Zöhler FET2
BN 4736 /2 BN 4737
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Technische Doten für Einschübe

Einschub FREQUENZ für FET I für FET 2

Eingong
Eingo ngssponn ung

Empfi ndlich keit (Hysterese) .

Eingongswidersto nd

Freq uenzbereich
Meßzeiten dekodisch unlerteill

von Hond wöhlbor
exlern 3leuerbor

Testscholtung
A nzeige der Einheit
Fehlerg renzen
Abmessungen {BrH) und Gewichl

Beslellnummer

BNC'Buchse
20mVar...l0V.;r
o ulomolisch geregell
oder von Hond einstellbor
't Mo
20 Lz . . .12 MHz

I ms. . . 10 s

I rs... l s

I MHz mit 0,1 s Meßzeit
kHz, MHz; proiiziert

Quq rzfeh ler
1/8 19" ' '. 132 mm; 0,8 kg

> BN 47361/2

BN C-Buchse

20mV"rr...l0V"rr
oulomolisch geregell

50a
I kHz...l00MHz

I ms. .. l0 s

11rs...10s
10 MHz mit I s Meßzeit
kHz, MHz; proiiziert
t l Zci h lschritl
118 19" ' :132 mm;0,8 kg

> BN 47371

Einschub PERIODE für FET I für FET 2

Eingong
Triggerschwelle stetig regelbor . . .

Zulcissige Eingongssponnung
Empfi nd lichle it (Hysterese)

Wohl der Steigung
Eingongswidersto nd

Zeireinheit (Au f lösung)

Periodendo uerbereich
Periodenzohl (Vielfochperiodenmessung)

Beginn der Periodendouermessung

Anzeige der Einheil
Fehlerg renzen

bei Messung e.ner Periode .

bei n Perioden

Zusötzliche Belriebsqrt
Teilungsfo ktor

Frequenzbereich
Eingo ngsdoten
Ausg o ng
Beginn der Teilung

Abmessungen (BxH) und Gewicht

Bestellnummer

BNC-Buchse BNC-Buchse

-r0v... 10v -]0v... lov
350V' für ('l0ms oder 250V"rr

30.. . 120 mV 30.. .]20 mV

mit Schqlter ,,:" und ,,-''
100 ka
0,1 1s
0,5 1s...100 s

I ...10,
von Hond oder extern steuerbor

bei der ersten Periode, für olle Vervielfqchungsfokloren
ns, Irs, ms; proiiziert ns, !rs, ms; projiziert

bei (l s und I V"rr:
F: Quorzfehler tl.101 1l Zcihlschritt

bei {l s und 2 V"rr,
F - Quorzfehler l 5' '10 5 t'l Zöhlschritt

I für eine lnteg rotion sze it ! ls

]00 ko
I t,s

0,5 ps...1 s

I ... i06

Frequenzteilung
L..106

0...2MN2
wre ooen

Freq uenzteilung
I ..10,

dekodisch unterteilt
0...2MH2
wie oben

BNC-Buchse,,Zeitmorken" (Geröterückseite)

durch Drucktosten ,,Stort" und.,Hond" oder extern steuerbor
118 19" >..132 mm; 0,8 kg ll8 19" >..132 mm; 0,8 kg

> BN 47362 > BN 47372

Einschub FREQUENZVERHÄtTNlS für FET I für FET 2

E ing d nge
Frequenz fr

Frequenzbereich
E ing o ng ss po n n u ng
Empfindlich keit (Hysterese) .

Eingongswiderstond

,,f r",,,f2" (BNC-Buchsen); gemessen wird dos Verhöltnis f r :fr

20 Hz . . .12 MHz
20 mV*r. .. l0 V*r
outomotisch geregelt
oder von Hond einstellbor
'I MO

6-

'| kHz...]00MHz
20mVar...l0V*r
oulomotisch geregelt

50s,
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Frequenz f2
Fleq uenz bereich
Hyslefece
Eingo ngsw idersto nd
Triggerschwelle stetig regelbor
Wohl der Ste igung
Zu lössige Eingongsspo n n ung
Zohl der gemessenen Perioden von fz

Anzeige des MultipliLotors .

Abmessungen und Gewicht

Beslellnummer

100 ko 100 ks2

-r0v... 10v -i0v... tov
durch Scholter ,, " und ,,-"

350 V, für { l0 ms oder 250 V"ir
I ...,]06 i .. . 107
dekodisch unterteilt, von Hond wcihlbor, exiern sleuerbor

1, 103, 
'10 3; projiziert

1/4 19" x 132 m m, co. I,2 kg

> BN 47364/2 > 8N47374

0...2MH2
30. .. ]20 mV.

0...2MHz
30...120 rnV,

Einschub ZEIT für FET I für FET 2

Eingönge (BNC-Buchsen)

Porollelscholtmöglichkeit durch
Triggerschwelle für Stort- und Stop-Eingong
gelrennt einstellbor
Hyslerese
Zulössige Eingongssponnung Foktorl

Foktor 5, 20, 40
Stufige Amplitudenregelung für Stort- und
Stop-Eingong getrennt einslellbor . . .

Eingongswiderstond
Wqhl der Poloritöt für Stqrt- und Stop-Ein-
gong gelren n I einstellbor
Wohl der Steigung für Stort- und Stop-Ein-
gong getrennt einslellbor'
Zeileinheil (Auf lösung)

von Hond wdhlbor oder exlern sreuerDor

bei externer Steuerung zusötzlich
Zeitmeßbereich

Anzeige der Einheit
Abmessungen (BxH) und Gewichr

Beslellnummer

-5V... 5V stetig einstellbor
45...90 mV 45. ..90 mV

80V*r oder 120V, für (10 ms
200 V*r oder 200 V,

mit den Foktoren 1, 5, 20 und 40

l0 kQ x Foktor des Eingongsteilers

mit Triggerschwelle vereinigt

qr^"r" q+^^"

Scho ller

Scholter,,i"uncJ,,-

1 ms, 100 ps, l0gs
'| ps, 0,1 ps

'10 s, I s, 100 ms, l0 ms

0,2 ps. ..'106 s
(ll,6Toge bei I ms Auflösung)
ms, s; proiiziert
1/4 19" ::. 132 nn
co. 'l 

,2 k9

> BN 47373

q+^.+" cr^^"
Schqlter

ourcn

1 s, 100 ms, 10 ms
1 ms, 100 ps
10 ps, I ps

1 1s...106 s

ms, s; proiizierl
1/4 19" >< 132 mn
co. 1,2 kg

> BN 47363

Einschub ZEIT für FET 2

Eingönge (BNC-Buchsen)

Poro llelscho ltmöglichkeit durch
Triggerschwelle für Stort- und Stop-Eingong
E ing o ng swide rsto nd
Wohl der Poloritdl für Stqrt- und Stop-Eingong
Zeiteinheit (Auf lösung)
Zeitmeßbereich
Anzeige der Einheit
Meßmöglichkeit
Stort-Vorbereitung

Minimole Vorloufzeit vor ,,Stqrl"
E in go ng ss po n n u ng
Poloritöt.

Abmessungen (B X H) und Gewichr .

Bestellnummer

gelrennt einslellbor

,,Stort",,,Stop",,,Stort-
vorbereitung"
Scho lter
3V....7,5V,
500
durch Scholter ,, 1" oder ,,-
l0 ns

20 ns...l0 s

ms; proiiziert
lmpulsobstond und -douer
exlern oder inlern
(50ns
3V....7,5V,
,, '; " oder ,,-"
l/4 19" /..132 mm, co 1,2 kg

> BN 42375
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